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Internationale Freiwilligendienst-Programme im Vergleich:  
Rahmenbedingungen ausgewählter Programme 

Art des FWD Geregelte Freiwilligendienste Ungeregelte Freiwilligendienste 

Programm: ADiA EFD FSJ/FÖJ IJFD Kulturweit Weltwärts ASA DJiA MaZ Workcamps 
 Anderer Dienst 

im Ausland 
Europäische 
Freiwilligen-

dienst 

Freiwillige 
Soziale- bzw. 

Ökologische 
Jahr im Ausland 

Internationale 
Jugendfrei-

willigendienst 

  Arbeits- und 
Studien-

Aufenthalte 

Diakonisches 
Jahr im Ausland 

Missionar/in  
auf Zeit 

 

Kurzbeschreibung Ins Leben gerufen als 

Zivildienst-Ersatz-

dienst für anerkannte 

Kriegsdienst-

verweigerer  

FWD in gemein-

nützigen Projekt zur 

Förderung einer 

aktiven Europäischen 

Bürgerschaft 

Freiwillige Arbeit in 

einem sozialen/ 

gemeinnützigen bzw. 

ökologischen Projekt 

Internat. Lern- und 

Bildungsdienst des 

BMFSFJ in Bereichen 

Soziales, Ökologie, 

Versöhnung, Frieden. 

Internat. kultureller 

FWD des Auswärtigen 

Amtes in Koop. mit d. 

Deutschen UNESCO-

Kommission als EO 

Entwicklungs-

politischer FWD des 

BMZ 

Entwicklungspol. 

Praktikumspro-

gramm, initiiert 1960 

durch Studenteniniti-

ative 

Evangelische Freiwil-

ligendienste für junge 

Menschen 

FWD versch. Kath. 

Missionarsorden zum 

Austausch und 

Miteinander junger 

Christinnen/Christen 

Kurzeit-Projektarbeit 

in gemeinnützigen 

Projekten im Ausland; 

i.d.R. Mitarbeit in 

Gruppen 

Einsatzregionen Welt EU, Europa, 
Welt 

Welt Welt Welt Welt Welt Europa, z.T. 
Welt 

Welt Welt 

Voraussetzungen 

Dauer  I.d.R. 11-24 Mo. I.d.R. 2 – 12 Mo. 
ggf. auch kürzer 

6-18/24 Mo., 

i.d.R 12 Mo. 

6-18 Monate, 

i.d.R. 12 Mo. 

6-12 Monate 6-24 Monate 3 Monate,  
Nord-Süd-Prog. 6 Mo. 

Ca. 9-12 Mo. 12 Mo. oder 3 

Jahre 

i.d.R. 2-4 Wo-

chen 

Altersbeschränkungen Bis 22 Jahre 18 bis 30 Jahre 
in Ausnahmen ab 16 J 

16
1
 bis 26 Jahre 16

1
 bis 26 Jahre 18 bis 26 Jahre 18 bis 28 Jahre 21 – 20 Jahre 18 bis 30 Jahre

2
 Ab 18/23 Jahre

3
  Min. 18 Jahre 

Sprachkenntnisse erwünscht Nein   D, E, Grundk. 
Landessprache 

gute Grund-
kenntnisse 

ja Grund-
kenntnisse 

erwünscht EO-abhängig 

Schulabschluss  Nein Nein Nein Abitur oder Haupt-

/Realschulabschl. 

mit abgeschl. 

Berufsausbildung 

(Fach-)Abitur oder 

Haupt-/Realschul-

abschl. mit abge-

schl. Berufsausb. 

Studierende, 

Bachelor-Absol-

venten od. abge-

schl. Berufausb 

Nein I.d.R. Nein Nein 

Abgeschl. Ausbildung / 

Berufserfahrung 

 Nein Nein Nein Nein I.d.R. Nein Nein 

Leistungen 

Unterkunft i.d.R. ja Ja i.d.R. ja Ja
4
  Zuschuss f. U/V  

200 €/Mo. 

Ja Zuschuss f. 

R/U/V zw. 230€ 
u. 400€/Mo. 

Ja Ja regelt EO 

Verpflegung i.d.R. ja Ja i.d.R. ja Ja
4
 Ja Ja Ja regelt EO 

Reisekosten regelt EO Ja regelt EO Ja Zuschuss Ja Ja Nein i.d.R. nein 

Versicherungen Auslandskranken, 

Haftpflicht 

Unfall/Invalidität, 

Auslandskranken, 

Haftpflicht 

Unfall, Haftpflicht Unfall/Invalidität, 

Auslandskranken, 

Haftpflicht, 

Rücktransport 

Auslandskranken, 

Haftpflicht, Unfall 

Unfall/Invalidität, 

Auslandskranken, 

Haftpflicht, 

Rücktransport 

Auslandskranken, 

Haftpflicht, Unfall 

Unfall, Auslands-

kranken, Haft-

pflicht 

Nein regelt EO 

Sozialversicherung
5
 Nein Nein Beiträge werden 

übernommen 
Regelt EO, ggf. 
Kranken/Pflege 

Beiträge werden 
übernommen 

Nein
6
 Nein Nein Nein Nein 

Taschengeld regelt EO Ja i.d.R. Ja Ja Ja (150€/Mo.) Ja (100 €/Mo.) Nein Ja Nein i.d.R. Nein 

Sonstige Leistungen  Sprachkurs  Arbeitskleidung
4
 Anteil Sprach-

kurs (5 T.) 
Ggf. Sprachkurs Nein Ggf. Sprachkurs Ggf. Sprachkurs  

Eigenleistung Ja, Eigenmittel 

o. Förderkreis 

Max. 10% der 

Reisekosten 

Ja, unterschied-

liche Höhe 

 Ja Max. 150 €/Mo. 

als Spende 

Ja Ja, u.a. Pro-

grammbeitrag  

Ja Ja, z.B. Vermitt-

lungsgebühr 

Kindergeld bis 25. Geb. Ja Ja Ja Ja Ja Ja Nein Nein Nein Nein 

           

                                                                        
1
 Kein Mindestalter vorgeschrieben. Jedoch muss Schulpflicht erfüllt sein, je nach Bundesland ist dies mit 15 oder 16 Jahren der Fall. 

2
 im Programm Voluntarius auch Ältere ab 30 Jahre. Infos und Bedingungen siehe www.voluntarius.de. 

3
 Mindestalter bei 12-monatigem Einsatz 18 Jahre, bei 3-jährigem Einsatz 23 Jahre. Max. Alter von Entsendeorganisation zu Entsendeorganisation unterschiedlich. 

4
 Zur Verfügung gestellt oder Geldersatzleistung  

5
 Sozialversicherung setzt sich aus folgenden gesetzlichen Versicherungen zusammen: Kranken-, Renten-, Unfall-, Arbeitslosen- und Pflegeversicherung.  

6
 Während der Arbeitszeit sind die FW in der Unfallkasse Bund mitversichert. 
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Internationale Freiwilligendienst-Programme im Vergleich:  
Rahmenbedingungen ausgewählter Programme 

Programm: ADiA EFD FSJ/FÖJ IJFD Kulturweit Weltwärts ASA DJiA MaZ Workcamps 
Päd. Begleitung 

Vorbereitung i.d.R. ja Seminar Seminar (4 Wo.) Seminar
7
 Seminar (10 T.) Seminar

8
 Seminare (12T.)  Seminar (1 Wo.) Seminar i.d.R. ja 

Während d. Dienstes i.d.R. ja Seminare Begleitung Begleitung
4 Seminar (5 T.) Seminar

4
 Nein Seminare Begleitung u. 

teilw. Seminar 

i.d.R nein 

Nachbereitung i.d.R. ja Seminar (3 T.) Seminar (1 Wo.) Seminar
4 Seminar (5 T.) Seminar

4
 Seminar Seminar Seminar i.d.R ja 

           

Besonderheiten ADiA selbst keine 

staatliche Förderun-

gen, jedoch teilw. 

Förderung ü. welt-

wärts o. kulturweit. 

Auch für Frauen. 

 In Kombination mit 

Inlandsdienst 

möglich. 

 Einsatz in Organisati-

on der Auswärtigen 

Kultur- u. Bildungspo-

litik Deutschlands
9
 

 Fachliche Qualifikati-

on je nach Projekt; 

Durchführung Aktion 

Globales Lernen in D., 

alternative Program-

me: Nord-Süd-P., 

GLEN, ASA-preneurs 

Teilweise Förderung 

über weltwärts, IJFD 

o. EFD. Vor Bewer-

bung ist Teilnahme 

am Infotag obligato-

risch (ca. Herbst) 

ordensübergreifende 

Qualitätsstandards 

für päd. Begleitung; 

Teilw. Förderung über 

geregelte Dienste, 

insb. weltwärts 

Ausreise und Arbeit 

i.d.R in Gruppen; 

teilweise durch das 

BMFSFJ gefördert 

Infos im Netz bmfsfj.de 
> Freiw. Engagement 

bfza.de 
fsj-adia.de 

jugend-in-
aktion.de 

 

bmfsfj.de 
> Freiw. Engagement 

bfza.de 
Pro-fsj.de 

foej.de 

bmfsfj.de 
> Freiw. Engagement 

bfza.de 

kulturweit.de 
 

weltwaerts.de asa-
programm.de 

djia.de 
 

Missionarin-auf-
zeit.de 

Workcamps.de 

Rechtsquelle §14b Zivildienstge-

setz, § 5 Bundesfrei-

willigendienstgesetz 

(BFDG) 

Beschlusses Nummer 

1719/2006/EG des 

Europ. Parlaments 

und des Rates vom 

15.11. 2006 zur 

Einführung des 

Programms „Jugend 

in Aktion“ (ABl. EU 

Nr. L 327 S. 30) 

Jugendfreiwilligen-

dienstegesetz  

§14c Zivildienstge-

setz, 

 

Richtlinie d. BMFSFJ 

v. 20.12.2010; 

GMBl 2010, S. 1778ff. 

Wird rechtlich als FSJ 

im Ausland behandelt 

nach dem Jugend-

freiwilligen-

dienstegesetz sowie § 

14c Zivildienstgesetz 

Richtlinie des BMZ 

vom 1. August 2007 

(BAnz. 2008 S. 1297) 

Privatrechtliche 

Vereinbarung 

Privatrechtliche 

Vereinbarung 

Privatrechtliche 

Vereinbarung 

Privatrechtliche 

Vereinbarung 
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Abkürzungen:  

BMFSFJ Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 

BMZ Bundesministerium für Wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 

EO Entsendeorganisation 

FWD Freiwilligendienst 

 

                                                                        
7
 Vorgeschrieben Bildungsmaßnahmen: 15 Tage bei 6-monatigen Einsatz; 25 Tage bei 12 Monaten; jeder weitere Einsatzmonat zusätzlich ein Seminartag. 

8
 Insgesamt min. 25 Seminartage, ggf. zzgl. Sprachkurs 

9 
Hierzu zählen DAAD, Goethe Institut, Dt. UNESCO Komm ., Dt. Archäologische Institut, Pädagogische Austauschdienst, Zentralstelle für Auslandsschulwesen, Deutsche Welle sowie deren lokalen Partner 


